


Geschwister, wenn sich jemand zu einem Fehltritt verleiten lässt, sollt 
ihr, die ihr euch von Gottes Geist führen lasst, ihm voll Nachsicht wieder 
zurechthelfen. Dabei muss aber jeder von euch auf sich selbst 
achtgeben, damit er nicht auch in Versuchung gerät. Helft einander, 
eure Lasten zu tragen! Auf diese Weise werdet ihr das Gesetz erfüllen, 
das Christus uns gegeben hat. Wer sich jedoch einbildet, er sei etwas 
Besonderes – obwohl er in Wirklichkeit nichts ist –, der belügt sich 
selbst. Vielmehr soll jeder sein eigenes Tun überprüfen! Dann kann er 
sich mit dem rühmen, was er selbst tut, und muss sich nicht mit 
anderen vergleichen. Jeder hat nämlich seine ganz persönliche Last zu 
tragen.

Galaterbrief 6,1-5



Lasst uns nicht nach eitler Ehre trachten, einander nicht herausfordern 
und beneiden.

Galaterbrief 5,26
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«Am nächsten Tag setzte sich Mose hin, um Streitigkeiten im Volk zu 
schlichten und Recht zu sprechen. Von morgens bis abends drängten 
sich die Menschen um ihn.» (V13)

2. Mose 18
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schlichten und Recht zu sprechen. Von morgens bis abends drängten 
sich die Menschen um ihn.» (V13)

Jitro gab Mose zu bedenken:
«Du bist völlig überfordert – und die Leute, die zu dir kommen, auch. 
Diese Aufgabe ist zu schwer für dich. Du kannst sie nicht alleine 
bewältigen!» (V18)

2. Mose 18
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«Bisher ist noch keine Versuchung über euch gekommen, die einen 
Menschen überfordert. Und Gott ist treu; er wird nicht zulassen, dass 
die Prüfung über eure Kraft geht. Er wird euch bei allen Versuchungen 
den Weg zeigen, auf dem ihr sie bestehen könnt.»
(1. Korintherbrief 10,13)

Wir helfen einander, die Lasten zu tragen
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»Kommt zu mir, ihr alle, die ihr euch plagt und von eurer Last fast 
erdrückt werdet; ich werde sie euch abnehmen. Nehmt mein Joch auf 
euch und lernt von mir, denn ich bin gütig und von Herzen demütig. So 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seele. Denn das Joch, das ich auferlege, 
drückt nicht, und die Last, die ich zu tragen gebe, ist leicht.«
(Matthäusevangelium 11,28-30)

Jesus hat unsere Last getragen


